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Frohe Ostern und einen guten Start
in den Frühling wünschen

Bürgermeisterin Daniela Durstberger

Vizebürgermeisterin Melanie Wöss

sowie alle Gemeinderäte und Gemeindebediensteten!
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Bürgermeistereditorial

Parteienverkehr:
Montag: 07:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 07:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 07:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 16:00 Uhr*)
Freitag: 07:00 - 12:00 Uhr

*) nach telefonischer Vereinbarung

Amtszeiten:
Mo - Fr: 07:00 - 12:00 Uhr
Montag: 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten
Gemeindeamt

Meine Sprechtage im Gemeindeamt:
Dienstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 8:00 bis 10:00 Uhr 

Sie erreichen mich telefonisch unter:
Mobil: 0676/84 72 39 211
Tel.: 07239/6708-211

E-Mail:
daniela.durstberger@lichtenberg.ooe.gv.at

Sprechtage

Frühlingsgrüße aus dem 
Bürgermeisterbüro

Endlich ist er da, der Frühling. 
Die Tage werden wieder länger, 

die Sonnenstrahlen wärmen uns 
und verbessern unseren Gemütszu-
stand wesentlich. Das Erwachen der 
Natur im Frühjahr hat für Mensch 
und Tier immer noch etwas Beson-
deres. Man verbindet damit Neube-
ginn und somit Hoffnung.

Littering - achtloses Wegwerfen 
von Abfällen

Mit den steigenden Temperaturen 
steigt aber auch die Zahl der Erho-
lungssuchenden und Sportbegeis-
terten. Damit steigt ebenfalls der 
Druck auf die Natur. Corona hat sei-
nen Teil dazu beigetragen, dass im-
mer mehr Leute ins Grüne flüch-
ten und gerade die Gegend rund um 
Linz wurde und wird an vielen schö-
nen Tagen beinahe überrannt – zum 
Leidwesen der Grundbesitzer auf-
grund von Flurschäden und Litte-
ring. Achtlos weggeworfener Müll 
sammelt sich zur Zeit entlang der 
Wanderwege und Straßen. 

Ich bedanke mich hiermit bei allen 
Lichtenbergern, die das ganze Jahr 
über die Abfälle auf Wiesen- und 
Waldwegen einsammeln und somit 
für ein sauberes Lichtenberg sorgen. 
Auch heuer findet wieder die Flur-
reinigungsaktion „Hui statt pfui“ 
bis Ende Mai 2021 statt (nähere In-
formation auf Seite 16), wo gemein-
sam - mit Säcken und Handschuhen 
ausgestattet - ausgerückt wird, um 
Lichtenberg vom liegen gebliebenen 
Müll zu befreien.

„Gut geht, wer ohne Spur geht!“

Zitat von Laozi (chinesischer 
Philosoph im 6. Jhd. v. Chr.) 

Geh- und Radwege für den 
Alltagsradverkehr

Es zeichnet sich generell ein groß-
er Trend ab: Die Fahrt mit dem Rad 
zum Arbeitsplatz erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit. Die Kombina-
tion „Verzicht auf das Auto zugun-
sten des Klimaschutzes aber zu-
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Foto: AdobeStock/Mikael Damkier
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Bürgermeistereditorial

Daniela Durstberger

Ihre Bürgermeisterin

gleich die sportliche Ertüchtigung 
vor oder nach der Arbeit“ ist es, die 
heutzutage für viele das Nonplusul-
tra darstellt. Im Sinne der Radfahrer 
wird auf attraktive Verbindungen im 
Alltag und in der Freizeit sowie auf 
Verkehrssicherheit und Verkehrsbe- 
ruhigung gesetzt.

Die Gemeinden Gramastetten und 
Lichtenberg streben eine Radrou-
te für den Alltagsradverkehr nach 
Linz an. Es wurden bereits gemein- 
deübergreifende Überlegungen zur 
Routenführung angestellt, wobei 
hier zu erwähnen ist, dass auch 
schon Planungen bzw. Überlegungen 
des Landes Oberösterreich für ein-
zelne Streckenabschnitte entlang 
von Landesstraßen vorliegen. Dafür 
gab es mit den betroffenen Grund-
besitzern bereits Gespräche und ein 

grundsätzliches Ok für eine weitere 
Planung wurde gegeben. Ein herz-
liches Dankeschön möchte ich den 
betroffenen Grundeigentümern aus-
sprechen, die dies erst möglich ma-
chen.

Für die Routenführungen abseits 
des Landesstraßennetzes wurden 
bereits verschiedene Möglichkeiten 
ausgearbeitet und im Sommer 2020 
gemeinsam mit den Vertretern der 
Gemeinden, den Radbeauftragten 
der Gemeinden und des Landes OÖ 
sowie der Stadt Linz besichtigt bzw. 
mit dem Fahrrad abgefahren.

Hierfür bedarf es nun eine Aus-
arbeitung der idealen Routen- 
führung. Jetzt gilt es unter anderem 
für die einzelnen Streckenabschnit-
te, die aus fachlicher Sicht erforder-

Bunte Blühstreifen soweit das Auge 
reicht (in Grünanlagen, schwer zugäng-
lichen Flächen oder einfach als op-
tischer Blickfang) - viele Blumenliebha-
ber können sich noch an das großartige 
bunte Ortsbild von Lichtenberg (siehe 
Foto) im letzten Frühling/Sommer erin-
nern. Blühmischungen der Sorte Poesie, 
Excellente und Naturelle waren die Ren-
ner schlecht hin.

Auf der einen Seite erfordert diese Art 
der Landschaftsgestaltung wenig Pfle-
ge und auf der anderen Seite sind diese 
blühenden Bodendecker reich an Nek-

tar und Pollen, ziehen damit Bienen an 
und tragen somit zur Biodiversität bei. 
Also: Gut für die Umwelt – schön fürs 
Auge!

Gerne können Sie auch heuer wieder ei-
ne Saatgutmenge für Ihren ganz persön-
lichen Blühstreifen im Bürgerservice 
käuflich erwerben. Teilen Sie dazu ein-
fach telefonisch unter 07239/6708 Ihre 
zu bepflanzende Quadratmeteranzahl 
mit und Sie erhalten vom Bürgerservice 
die korrekte Ansaatmenge (Preis: ca. 
0,75 €/m², abhängig von der Samensor-
te. 

Lichtenberg blüht auf
Foto: Privat

lichen Infrastrukturmaßnahmen zu 
definieren und eine entsprechende 
Kostendimension abzuschätzen. 
Hauptfokus der Route soll auf dem 
Alltagsradverkehr liegen, wobei to-
pographisch bedingt eine E-Bike 
Pendlerroute angestrebt wird. Diese 
Planungen und Recherchen sollen 
noch bis Herbst 2021 als Entschei-
dungsgrundlage bzw. als Grundla-
ge für mögliche Fördermöglichkeiten 
dienen.

In diesem Sinne „Keine Gnade für 
die Wade!“

Wegen Betriebsausflug bleibt 
das Gemeindeamt Lichtenberg 

am

Dienstag, 13. Juli 2021

geschlossen.

Gemeindeamt geschlossen

Grafik: AdobeStock/PMDesign

Sie benötigen einen  Transport zur 
Impfung oder etwa eine Besorgung 
aus der Stadt etc.? - Die Covid19-Hel-
ferInnen-Gruppe unterstützt Sie ger-
ne, wann immer Sie Hilfe benötigen!

Melden Sie sich im Bedarfsfall bei
Bürgermeisterin Daniela Durstberger 
Tel.: 07239/6708

oder 
Vizebürgermeisterin Melanie Wöss
Tel.: 0650/920 90 33.

Covid19-Helfergruppe
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Amtliches . Infos

Gemeinderatssitzung vom 16. März
Gerätehalle für den Bauhof-
Fuhrpark - Finanzierungsplan

Anlässlich der geplanten Neuer-
richtung einer Gerätehalle für den 
Bauhof-Fuhrpark wurde der Fi-
nanzierungsplan genehmigt. Die 
projektierten Gesamtkosten be-
laufen sich auf 875.200 € (brut-
to). An Bedarfszuweisungsmitteln 
sind hierbei 603.900 € vorgesehen, 
die restlichen Gelder im Ausmaß 
von 271.300 € sind als Eigenmit-
tel durch die Gemeinde Lichtenberg 
beizusteuern, welche durch Rückla-
gen gedeckt sind.

Mischwasser-Rückhaltebecken 
Derflerstraße - Auftragsvergabe

Der Zuschlag für die Erd-, Baumei-
ster-, Rohrliefer-, Rohrlege- und 
Professionistenarbeiten für die Er-
richtung des Mischwasserrück-
haltebeckens „Derflerstraße“ mit 
einem Gesamtpreis in Höhe von 
1.049.785,11 € (exkl. MWSt) wurde 
an die Firma Strabag AG erteilt.

Bericht über die Prüfungsaus-
schusssitzung

Anfang März fand eine Sitzung des 
Prüfungsausschusses statt. Dabei 
wurden sämtliche Belege der Ge-
meindebuchhaltung des Zeitraumes 
November 2020 bis Februar 2021 
überprüft. Dabei kam es zu keinen 
Beanstandungen. Im Bereich der 
Globalbudgets wurde allerdings ein 
Verbesserungsauftrag erteilt.

Auflassung von öffentlichem 
Gut

Beschlossen wurde die Auflassung 
eines 25 m² großen Teilstücks der 
Parzelle 424/1 (Lierzbergerweg) 
als öffentliches Gut. Ferner wird 
der Verkauf der gegenständlichen  
Fläche angedacht. Über den ent-
sprechenden Kaufvertrag hat der 

Gemeinderat zum gegebenen Zeit-
punkt zu beraten.

Flächenwidmungsplan-
änderungen

Die Änderung der Flächenwidmung 
wurde für einen Teilbereich der Par-
zelle Nr. 1721 (im Bereich Gisstraße) 
von Grünzug auf Bauland - Wohn-
gebiet genehmigt und damit die 
Einleitung des Flächenwidmungs- 
änderungsverfahrens beschlossen. 
Diese Änderung wurde jedoch an die 
Bedingung geknüpft, dass einerseits 
der Grundabtretung für einen mög-
lichen Radweg durch den Grund-
eigentümer zugestimmt sowie ein 
Baulandsicherungsvertrag mit dem 
Grundeigentümer abgeschlossen 
wird, der eine zeitliche Bauverpflich-
tung regelt.

Zum Zweck einer Carporterrichtung 
wurde dem Ansuchen um Flächen-
umwidmung von Grünzug auf Stern-
chenwidmung im Grünzug für einen 
Teilbereich der Parzelle Nr. 850/13 
(Gisstraße) stattgegeben.

Ebenso wurde die Flächenwid-
mungsplanänderung für die Parzel-
le Nr. 1506/11 (Ebnersiedlung) von 
Grünzug auf Bauland - Wohnge-
biet unter der Bedingung, dass ein 
Baulandsicherungsvertrag mit dem 
Grundeigentümer abgeschlossen 
wird, der eine zeitliche Bauverpflich-
tung regelt, genehmigt. Des Weite-
ren wurde einem Widmungstausch 
von zwei Teilbereichen (jeweils ca. 
920 m²) der Parz. Nr. 910/3 (Asberg-
straße) zugestimmt. In beiden Fällen 
ist das entsprechende Flächenwid-
mungsplanverfahren einzuleiten.

Hundekot gehört ins Hundeklo 
und nicht auf Wiesen und Felder!

• Gis-Parkplatz

In Altlichtenberg:
• Libenauerstraße (2x)
• Kastnerstraße/Gerstmayrweg
• Ebnerstraße
• Asbergstraße/Osbergerweg

In Neulichtenberg:
• Breuerweg
• Außerwegerstraße/Elmerweg
• Sportplatz
• Lierzbergerweg
• Lichtenbergstraße

Es ist Frühling und damit kommen auch 
die „Hundstrümmerl“, die der Winter 
mit Schnee bedeckte, zum Vorschein! 
Für Wanderer und Naturliebhaber ist  
dies nun wirklich kein schöner An-
blick! Aber auch für Landwirte stellt 
der liegen gebliebene Hundekot eine 
echte Plage dar, da dieser durch das 
Mähen der Wiesen und Felder in das 
Futter der Nutztiere gelangt, die da-
ran schwer erkranken können. Die Ge-
meinde Lichtenberg hat entlang der 
wichtigsten „Gassi-Gehstrecken“ ein 
Netz an Hundeklo-Stationen aufge-
stellt, welche von den Bauhofmitar-
beitern regelmäßig mit Sackerl auf-
gefüllt und entleert werden. Nun liegt 
es ganz an Ihnen, Ihre beliebte Spa-
zier-Route reinzuhalten und die Wei-
dekühe vor gefährlichen Viren, die sie 
durch den Verzehr von verschmutzem 
Futter aufnehmen, zu schützen!
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Hundestationen-Standorte 

Verwenden Sie also unbedingt in Zu-
kunft die aufgestellten Sammelboxen!
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Amtliches . Infos

Hallo, mein Name ist Michael  
Seisenbacher und ich bin 39 Jahre alt. 
Ich lebe in einer Lebensgemeinschaft, 
bin stolzer Vater von 3 Buben (7, 3 und 
2 Jahre alt) und wohne mit meiner Fami-
lie am Fuße des Pöstlingbergs in Urfahr.

In meinem letzten Dienstverhältnis war 
ich als Key Account Manager für ein Un-
ternehmen in der Lebensmittelbranche 
tätig. Nach insgesamt 13 Jahren im Ver-
trieb wurde mein Wunsch nach Verände-
rung immer klarer – da mich rechtliche 
Thematiken sehr interessieren, begann 
ich 2015 nebenberuflich mit dem Studi-
um der Rechtswissenschaften. Ich freue 
mich nun sehr über meine neue Aufga-

be in der Bauabteilung der Gemeinde 
Lichtenberg die es mir ermöglicht, mei-
ne juristischen Kenntnisse, welche ich 
durch das Studium erlange, auch gleich 
praktisch einzusetzen. Meine Freizeit 
verbringe ich am liebsten mit meiner Fa-
milie, die für mich das Wichtigste ist. 
Wenn neben dem Studium dann noch 
etwas Zeit bleibt, zieht es mich mit mei-
nen Freunden in die Berge zum Ruhe fin-
den und Kraft tanken.

Ich möchte mich beim Team der Gemein-
de Lichtenberg für die herzliche Aufnah-
me bedanken und freue mich sehr da-
rauf, den Bürgerinnen und Bürgern bei 
Ihren Anliegen behilflich zu sein.

Michael Seisenbacher (Bauamt)

Neu im Team der Gemeindeverwaltung

Webcam Lichtenberg - 
Ein Blick von oben

Ein exklusiver Standort mit ei-
ner hochwertigen Webcam und 

schon genießt man via Internet das 
Panorama von der Gis. Vor einigen 
Monaten wurde seitens der Gemein-
de Lichtenberg eine neue Kamera 
am ORF Sendemast in einer Höhe 
von 80 Metern (dies entspricht ei-
ner Seehöhe von 1000 Metern) in-
stalliert.

Die neue Webcam liefert Bilder in 
einer TOP-Qualität, welche auf der 
Homepage der Gemeinde visualisiert 
und im 10-Minuten-Intervall aktua-
lisiert werden. 

Die ursprüngliche Panorama-Web-
cam am „Lichtenbergsender“, die 
erstmals vor rund 18 Jahren (im 
Jahr 2003) in Betrieb ging, hat 
schon zahlreiche Wetterextreme, wie 
Orkane oder arktischen Frost, über-
standen und ist schlicht und weg in 
die Jahre gekommen. Die hohen Zu-
griffszahlen auf die Website der Pa-
norama-Webcam boten Anlass ge-
nug, die Investition zur Erneuerung 
der Kamera zu befürworten. 

Die Gemeinde Lichtenberg bedankt 
sich auf diesem Wege für das groß-
artige Engagement von Amtsleiter 
Franz Silber, der die Webcam-Mon-
tage initiierte und sich um den Be-
trieb vorbildlich kümmert.

Besuchen Sie den Link 
www.lichtenberg.ooe.gv.at/webcam
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Von 20. März bis 30. September 
können sich alle Lichtenberger bei 
der Aktion „Oberösterreich radelt“ 
für Lichtenberg buchstäblich „in 
den Sattel schwingen“. Auch heu-
er warten auf die fleißigen Radler 

zahlreiche Ge-
winnspiele. 
Alle sind 

aufgerufen, mitzumachen! Mit jedem 
geradelten Kilometer tun wir unserer 
Gesundheit etwas Gutes und leisten 
einen wichtigen Beitrag zu Klima-
schutz und zu mehr Lebensqualität. 
Bei „Oberösterreich radelt“ zählen 
nicht Höchstleistungen und Schnel-
ligkeit, sondern der Spaß am Radeln.

Oberösterreich radelt & Lichtenberg radelt mit!

vom 01. Mai bis 30. September 2020 
 

Stand: 11.05.2020 

Oberösterreich radelt & deine Gemeinde radelt mit! 
Im Mai 2020 startet „Oberösterreich radelt“ in die zweite Runde! 

Alle Wege mit dem Rad zählen: Egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz. Gemeinden, 
Vereine, Betriebe und natürlich alle RadfahrerInnen in Oberösterreich können mitmachen. 

 

Melde deine Gemeinde als Veranstalter an! Jede 
Gemeinde kann kostenlos bei „Oberösterreich 
radelt“ teilnehmen und seine BürgerInnen 
motivieren, möglichst viele Wege mit dem Rad 
zurückzulegen. 

Es gibt tolle Preise zu gewinnen, wofür keine 
sportlichen Höchstleistungen nötig sind. 

Jeder Kilometer zählt! 

 

Nehmt als Gemeinde am Wettbewerb teil und radelt mit! 

• Spielerische Motivation zum Radfahren für alle BürgerInnen in deiner Gemeinde. 
• Veranstaltende Gemeinden bewerben „Oberösterreich radelt“ mit und werden so zu 

wichtigen MultiplikatorInnen für ganz Oberösterreich. 
• Alle teilnehmenden Gemeinden sind mit der Anzahl der RadlerInnen und den geradelten 

Kilometern auf der Website sichtbar und werden laufend gerankt. 
• Spezielle Challenge für deine radelnden BürgerInnen in der Europäischen Mobilitätswoche. 

Für Gemeinden gibt es eine Radabstellanlage zu gewinnen. 
 

Mitmachen ist ganz einfach:  

1. Anmeldung der Gemeinde online unter ooe.radelt.at/veranstalter mit einer Ansprechperson 
2. Interne Bewerbung über eigene Medien (z.B. Web, Gemeindezeitung, Aushang) / 

Vorlagen, Plakate, Folder, Radel-Statistik (Widget) für Gemeindewebsite stellen wir gerne zur 
Verfügung (ooe.radelt.at/downloads) 

3. Offizieller Start am 01. Mai 2020 - verspätet aufgrund der Corona-Krise 
4. Laufende Bewerbung mittels Folder / Plakat / Inserat / Mail  
5. Offizielles Ende: 30. September 2020 
6. Wünschenswert ist die Organisation einer Schlussveranstaltung z.B. Radausflug 

„Oberösterreich radelt“ ist eine Rad-Mitmachaktion und wird im Auftrag des Landes Oberösterreich durch das 
Klimabündnis Oberösterreich betreut.  

Kontakt und Anmeldung: Lisa Hubmer, ooe@radelt.at 

Und so einfach können Sie mitmachen:

1. Registrieren Sie sich unter  
www.ooe.radelt.at und wählen Sie 
bei der Anmeldung aus, dass Sie für 
die Gemeinde Lichtenberg radeln. 

2. Sollten Sie technisch nicht so fit 
sein, melden Sie sich beim Bürger-
service unter Tel. 07239/6708 und 
wir übernehmen die Registrierung 
und Ihre Km-Angaben für Sie!

3. Radeln und genießen! Alle mit dem 
Rad zurückgelegten Wege zählen!

4. Kilometerzahl direkt auf der Web-
seite eintragen oder über die „Ös-
terreich radelt“-App aufzeichnen. 
Dies können Sie täglich, monatlich 
oder am Ende des Wettbewerbs er-
ledigen. 

5. Mit etwas Glück attraktive Preise 
gewinnen. 

Auf die Räder, fertig, los!

Fo
to

: O
Ö

 r
ad

el
t

Die Statistik Austria führt im Auftrag des 
Ministeriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz von Februar bis Ju-
li 2021 eine Erhebung über Einkommen 
und Lebensbedingungen (SILC = Stati-
stics on Income and Living Conditions) 
durch. Dazu werden private Haushalte 
in ganz Österreich mittels Zufallsprin-
zip ausgewählt. Mit diesen Haushalten 
wird seitens der Statistik Austria vorab 
Kontakt aufgenommen, um einen Ter-
min für die Befragung zu vereinbaren 
(Mitarbeiter können sich entsprechend 
ausweisen!). Für die Mitarbeit an der Er-
hebung besteht keine gesetzliche Aus-
kunftspflicht, sie ist jedoch von großer 
Bedeutung für die Qualität der Daten.

Weitere Informationen:
www.statistik.at/silcinfo
Tel.: 01/711 28 - DW 8338

Statistische Erhebungen Ferienprogrammaktion 2021

Funkelnde Kinderaugen, be-
schwingte, ausgelassene Kon-

versationen zwischen Jugendlichen 
und sehr positive Erfahrungsbe-
richte seitens der Kinder, Eltern so-
wie Veranstaltern bestärken uns im-
mer wieder aufs Neue, ein buntes 
Ferienprogramm für die Kinder/Ju-
gendlichen auf die Beine zu stellen.

Corona machte uns letztes Jahr ei-
nen Strich durch die Rechnung und 
wir konnten unser Programm nur 
teilweise durchführen. Optimistisch 
wie wir sind, freuen wir uns auf 
warme Temperaturen sowie erleich-
ternde Umstände und hoffen instän-
dig, dass wir dieses Jahr all unse-
re Programmpunkte durchführen 

können. Die Gemein-
de Lichtenberg bittet 
um tatkräftige Unter- 
stützung von Verei-
nen, Unternehmen 
und Privatpersonen. 
Vielleicht magst du dich 
aktiv mit einer Veranstal-
tung beteiligen und den Lichtenber-
ger Kindern/Jugendlichen im Som-
mer eine schöne Auszeit bescheren?

Melde dich bitte beim Bürger-
service unter Tel. 07239/6708 
oder schreib uns ein Mail unter  
gemeinde@lichtenberg.ooe.gv.at.

Vielen lieben Dank im Voraus für 
Deine Mithilfe! 

Grafik: AdobeStock/arahan



Lichtenberger Gemeindenachrichten 7

Amtliches . Infos

Im Sinne einer guten Nachbar-
schaft appelliert die Gemeinde an al-
le Grundstücksbesitzer, die Zeit für 
das Rasenmähen und lärmintensives 
Handwerken so zu wählen, dass die 
Nachbarn dadurch nicht belästigt 
werden.

Dies gilt insbesondere an Sonn- und 
Feiertagen sowie samstags abends.

Wochenendruhe

Foto: AdobeStock/photoschmidt

Meldepflicht für
Schwimmbadbefüllungen

Die Temperaturen klettern langsam 
nach oben, die Tage werden länger – 
es ist bald wieder Badesaison! Mit der 
steigenden Anzahl privater Schwimm-
bäder sind die Befüllungen von Pools 
jeglicher Größe im Frühjahr eine zu-
nehmende Herausforderung für die 
Aufrechterhaltung der Trinkwasserver- 
sorgung in Lichtenberg. Die Gemein-
de hat mit dem Fernwasserverband  
Spitzenverbrauchsmengen fixiert, wel-
che im Falle von Überschreitungen zu 
höheren Gebühren führen. Ein gleich-
zeitiges Befüllen mehrerer Bäder gefähr-
det außerdem die allgemeine Versor-
gung mit Trinkwasser. Aus Gründen der 
Solidarität und Rücksichtnahme sind 
Schwimmbadbefüllungen mit dem Bür-
gerservice unter Tel. 07239/6708 ab-
zustimmen. Sobald Sie Ihren Wunsch-
termin reserviert haben, steht einer 
Befüllung nichts mehr im Wege. 

Foto: AdobeStock/Angelov 

Die Gemeinde Lichtenberg nimmt 
von 17. Mai bis 11. Juni 2021 

an der FREUNDE DER ERDE-Sam-
melpassaktion teil, die in Kooperati-
on mit dem Klimabündnis OÖ und 
dem Land OÖ entstanden ist. 

Ziel dieser Aktion ist es, die regio-
nalen Betriebe zu unterstützen und 
durch klimafreundliches Verhalten 
einen Beitrag für den Klimaschutz 
zu leisten! Mitmachen können Groß 
und Klein – holt euch einfach den 
Sammelpass beim Bürgerservice des 
Gemeindeamtes Lichtenberg ab und 
sammelt im Aktionszeitraum durch 
klimafreundliches Verhalten Pickerl 
bei den unten angeführten Betrie-
ben.

Die vollen Sammelpässe solltet ihr 
bis spätestens 18. Juni 2021 beim 
Gemeindeamt abgeben, denn für‘s 
Mitmachen gibt es für jeden ein 
kleines Dankeschön und die auto-
matische Teilnahme am Gewinnspiel 
mit vielen tollen Preisen! Zudem er-
halten alle  teilnehmenden Gemein-
den eine erhöhte Klimaförderung, 
sowie die drei fleißigsten Sammler-
gemeinden in OÖ ein Preisgeld von 
1000 €.

Pickerl gibt‘s für:

• Klimafreundliches Unterwegs-
sein (Anreise zu Fuß, Rad, Öffis, 
E-Auto…) 

• Rückgabe von getrennten Werk-
stoffen im ASZ-Lichtenberg

• Kauf von saisonalen, regionalen, 
fair gehandelten, biologischen 
Produkten 

Jetzt mit Klimaschutz punkten!
Klimaschutzaktion: „Freunde der Erde“

• Einkaufen mit eigener Tasche/
Korb 

• Reparaturen von (Elektro) Gerä-
ten beim örtlichen Fachbetrieb 

• Konsum von fleischfreien Ge-
richten im Wirtshaus

• Besuch eines Green Events in 
der Gemeinde

• Teilnahme an Repair-Cafès

An der Aktion teilnehmende 
Betriebe & Einrichtungen:

• Gemeinde Lichtenberg
• Esszimmer
• Bibliothek Lichtenberg
• Altstoffsammelzentrum
• Schurm‘s Hofladen
• Nah & Frisch
• Seelsorgezentrum

Die fleißigsten Punktesammler erwartet

ein kleines Überraschungspräsent

Impressum: 
Medieninhaber und Herausgeber/Redaktion: Gemeinde Lichtenberg, Am Ortsplatz 1, 4040 Lichtenberg, www.lichtenberg.ooe.
gv.at, Fotos: Gemeinde Lichtenberg, privat, Rest namentlich gekennzeichnet, Druck: X-Files, Gewerbezeile 14, 4040 Lichten-
berg. Herstellungs-/Erscheinungsort: 4040 Lichtenberg 

Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Hauptwörter nur in einer geschlechterspezifischen 
Formulierung angeführt, sie richten sich an Frauen und Männer gleichermaßen.
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Stellenausschreibungen
im Bezirk Urfahr-Umgebung

Die Schlosserei Eidenberger sucht ei-
nen Lehrling zum Metallbearbeiter. 
Kontakt/Nähere Infos:
Schlosserei Eidenberger GmbH & Co 
KG
Schmiedgraben 11, 4040 Lichtenberg
Tel.: 07239/6247
Mail: office@schlosserei-eidenberger.at

Der Abwasserverband Unteres 
Rodltal, sucht eine Arbeitskraft zur 
Wartung der Verbandsanlagen (Fach-
arbeiter bevorzugt) mit einem Be-
schäftigungsausmaß von ca. 40 Wo-
chenstunden und Dienstbeginn 
Anfang August 2021. Den vollstän-
digen Ausschreibungstext finden Sie 
unter www.gramastetten.ooe.gv.at 
(Bewerbungsfrist: 30. April 2021).
Kontakt/Nähere Infos: 
Abwasserverband Unteres Rodltal
Geschäftsführer AL Rudolf Haslmayr
Marktstraße 17, 4201 Gramastetten
Tel.: 07239/8155-22
E-Mail: awv@gramastetten.ooe.gv.at

Die Lichtenberger Ordination Dr. Po-
lak/Dr. Hirsch sucht (voll- oder teil-
zeit, m/w):
• eine zahnärztliche Assistentin
• eine Prophylaxe-Assistentin
• eine zahnärztliche Assistentin 

zur Dual-Ausbildung.
Kontakt/Nähere Infos:
Tel.: 07239/20205-11
E-Mail: zahnarzt@dr-polak.at

Viele Menschen träumen davon, 
einmal in ihrem Leben ein Buch 

zu schreiben. Leider bleibt es bei den 
meisten nur ein Traum. Die Lichten-
bergerin, Petra Zauner, erfüllte sich 
diesen aber und veröffentlichte im 
Dezember 2020 unter dem Pseu- 
donym Ella Stein ihren ersten Ro-
man „Mimis Welt – Die Sache mit 
dir“. Ein Roman über das Leben, die 
Liebe, Sehnsüchte und Abgründe.

Inhalt:

Im Mittelpunkt steht das 
Leben der Hauptfigur Mi-
mi, die voller Zuversicht 
vom Land in die Stadt 
zieht. Der neue Job soll 
mehr als eine berufliche 
Chance sein. Sie will end-
lich ihre traumatische 
Kindheit und die ländliche 
Enge ihrer Heimat hinter 
sich lassen. Doch ihre Plä-
ne prallen auf die harte Realität. Vor 
allem der egomanische Hoteldirektor 
Georg Soyer schürt ihre Unsicher-
heit. Als Mimi dann noch mit ihrer 
Vergangenheit konfrontiert wird, be-
ginnt sie ihre Entscheidungen anzu-
zweifeln ...

Für alle Mimi-Begeisterten gibt 
es Grund zur Vorfreude: Aktuell 
schreibt Ella Stein an der Fortset-
zung von „Mimis Welt“.

Über die Autorin:

Bevor Petra Zauner den Fokus auf 
das Schreiben legte, durchlief die 
Juristin zahlreiche berufliche Sta- 
tionen in den Bereichen Bankwe-
sen, Werbung und PR. Nebenbei 
ist sie auch als freiberufliche Trai- 

Lichtenberger Autorin veröffentlicht Debüt-
Roman „Mimis Welt – Die Sache mit dir“

nerin in der Erwachsenen-
bildung tätig. Ihre Freude 
am Schreiben begleitet sie 
allerdings schon länger. 
Begonnen hat alles mit ih-
ren Kurzgeschichten (so-
genannte Drabbels), die 
in exakt 100 Wörtern ver-
schiedenste lustig-skurille 
Szenen aus dem Alltag der 
fiktiven Bankzweigstel-
le West skizzieren, die sie 
als Serie immer dienstags 

auf Instagram (@ella.stein_schreibt)  
veröffentlicht.

Mehr Infos über die 
Lichtenberger Auto-
rin finden Sie unter 
www.ella-stein.at.

Petra, die Gemein-
de Lichtenberg gra-
tuliert dir von Her-
zen!

Obwohl uns Corona einen Strich durch 
unsere Planungen gemacht hat, ha-
ben wir es geschafft, nicht ganz von der 
Bildfläche zu verschwinden. So haben 
wir unseren Sommerausflug nach Bad 
Zell unternehmen können und so einen  
lustigen und lehrreichen Tag verbracht. 
Auch konnten wir als Vorstand für un-
sere Mitglieder den beliebten Punsch 
zubereiten, um die Weihnachtszeit zu-
hause etwas wohliger zu gestalten. Des 
Weiteren wurde bei der diesmal online 
abgehaltenen Jahreshauptversammlung 

Christoph Kogler als neuer Leiter der 
Landjugend bestätigt. Falls auch du ein 
Teil der LJ-Community werden möchtest 
und uns sowohl bei Maifest, Bauernball 
und Co unterstützen als auch bei un-
seren Events (Sommerausflug, LJ-Skitag 
etc.) dabei sein willst, dann schau doch 
einfach bei unseren nächsten Veranstal-
tungen vorbei und melde dich bei Lisa 
Peherstorfer (Tel. 0680/50 60 964) oder 
Christoph Kogler (Tel. 0664/62 90 605). 

Beitrag: Landjugend Lichtenberg

Sei dabei bei der Landjugend

Foto: Claudia Traxl
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Wasserprüfbericht
Physikalische/Sensorische  Parameter Messergebnis Einheit Grenzwerte

Farbe (sensorisch) farblos, klar

Geruch (sensorisch) ohne Besonderheit

Bodensatz (sensorisch) kein

Leitfähigkeit 160 µS/cm max. 2500

pH-Wert 7,56 6,5 - 9,5

Mikrobiologische Parameter Messergebnis Einheit Grenzwerte

koloniebildende Einheiten bei 22 °C 9 KBE/ml max. 100

koloniebildende Einheiten bei 37 °C 1 KBE/ml max. 20

Escherichia coli (100 ml) 0 KBE/100 ml max. 0

Coliforme Bakterien (100 ml) 0 KBE/100 ml max. 0

Enterokokken (100 ml) 0 KBE/100 ml max. 0

Prüfungsdatum: 2020

Chemische Parameter Messergebnis Einheit Grenzwerte

Nitrat 9,5 mg/l max. 50

Nitrit < 0,010 mg/l max. 0,10

Ammonium < 0,030 mg/l max. 0,50

NPOC (nicht ausblasbarer organischer
Kohlenstoff)

0,4 mg/l

Carbonathärte 4,2 ° dH

Gesamthärte 4,6 ° dH

Calcium (Ca) 29,2 mg/l

Magnesium (Mg) 2,3 mg/l

Chlorid (Cl-) 3,2 mg/l max. 200

Sulfat 9,2 mg/l max. 750

Eisen (Fe) < 0,0300 mg/l max. 0,200

Mangan (Mn) < 0,0100 mg/l max. 0,050

Natrium (Na) 4,3 mg/l max. 200

Kalium (K) 1,3 mg/l
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Mutter Natur hat den Frühlings-
wecker gestellt, in der Flora 

und Fauna ist es an der Zeit, auf-
zustehen. Lange und erholsam war 
der Winterschlaf, die Winterruhe 
und die Zeit der Entbehrungen, doch 
jetzt ist eine Aufbruchsstimmung bei 
Mensch und Tier spürbar. Die hei-
mischen Wälder, Felder und Wiesen 
sind der Boden für neues Leben. Es 
sind Kraftorte, die wir Menschen ins-
besondere im Frühling aufsuchen. 
Orte, die uns frische Energie vermit-
teln. Denn im Frühling bekennt die 
Natur wieder Farbe: Am Waldrand 
duftet das Grün und Buschwindrös-
chen, Schlüsselblume und Veilchen 
sorgen für einen optischen Pauken-
schlag.

Schutz für den Nachwuchs

Doch wie so oft gilt es auch, den 
Kraftplatz Natur zu teilen. Der Wald 
und andere Lebensräume sind vor 

Frühlingsgefühle in Wald und Flur 

Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen, und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall 
berühren. Es handelt sich meist um keine Findelkinder und die tierischen Eltern sind 
nicht weit von ihren Schützlingen entfernt.

  Foto: K. Kücher

allem auch Lebensraum für unzäh-
lige Tiere. Von Ende April bis Mitte 
Juni erreicht die Brutzeit für Wild-
tiere ihren Höhepunkt. Stockenten, 
Wildscheine, Füchse und Feldhasen 
sorgen jetzt schon dafür, dass der 
Naturkindergarten gut gefüllt ist. 
Wer also dieser Tage einen Schritt in 
die Natur setzt, sollte stets eines im 
Gepäck haben: Respekt!

So sollten insbesondere im Früh-
ling zum Schutz der jungen Wild-
tiere Hundehalter ihre Vierbeiner 
an die Leine nehmen. Gerüche, Ge-
räusche und Bewegungen von jun-
gem Wild wecken mitunter Jagdin-
stinkte, gegen die Hundebesitzer 
machtlos sind. Aufgeschreckte und 
gehetzte Wildtiere laufen auf Stra-
ßen und können Unfälle verursa-
chen, ein trächtiges Reh sogar im 
Schockzustand die Kitze verlieren. 
Da muss der Hund das Tier gar nicht 
erwischen.

Keine menschlichen Eingriffe!

„Oft ist der Mensch selbst nicht 
unbeteiligt durch falsch verstan-
dene Tierliebe lebensbedrohliche 
Folgen  für Wildtiere herbeizufüh-
ren. Vermeintlich zurückgelassene 
Jungtiere sollen nicht aufgenom-
men werden“, appelliert Wildbiologe  
Christopher Böck, Geschäftsführer 
des Oberösterreichischen Landes-
jagdverbandes.

So kommt zum Beispiel die Häsin 
nur einmal am Tag zu ihren Jun-
gen, um sie zu säugen. Auch Gelege,  
also Vogeleier, sollen auf keinen Fall 
berührt werden! Das Muttertier beo-
bachtet aus sicherer Entfernung ge-
nau die Störenfriede und traut sich 
nicht zum Nest, solange die Ein-
dringlinge in der Nähe sind und so 
kühlen die Eier aus …

Lassen wir also den Wildtieren ihre 
Ruhezonen, bleiben wir auf den We-
gen und erfreuen wir uns über den 
herrlichen Anblick und die wunder-
bare Natur in unserer Gemeinde – 
die Tiere, aber auch die Jägerschaft 
danken es Ihnen!

Die Lebensräume in Wald und Flur 
können nur funktionieren, wenn 
sich alle Nutzer des grünen Stellen-
werts bewusst sind. Im Mittelpunkt 
der Arbeit der oberösterreichischen 
Jäger steht der Naturschutz und da-
mit auch der Schutz der Wildtiere.

Auf der Website www.fragen-zur-
jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagd-
verband interessante Einblicke in 
die Welt der Jägerschaft sowie der 
heimischen Wälder und Wildtiere.

Bericht: OÖ. Landesjagdverband
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Die Gemeinde Lichtenberg plant noch 
heuer eine neue Ansichtskarte von 
Lichtenberg herauszubringen und sucht 
dafür die schönsten Landschafts- und 
Ausblickfotos der Gemeinde.

Unter dem Motto: „Ein Bild sagt mehr 
als 1000 Worte“ werden Profi- und Ama-
teurfotografen gesucht, welche die 
schönsten Facetten des Gemeindege-
bietes einfangen und zu Bild bringen. 

Rücke „dein Lichtenberg“ ins Rampen-
licht, reiche dein Lieblingsfoto ein und 
gewinne mit Glück & Können. Die drei 
besten Fotos werden von einer ausge-
wählten Jury prämiert.

Teilnahmebedingungen

Einsendung/Formatvorgabe:
Deine digitale Aufnahme sendest du 
in hochwertiger Auflösung bis spä-
testens 15. Juni 2021 als JPG-Datei 
(mind. A4-Format = 2480 x 3508 Pi-
xel oder gleichwertig [4:3, 16:9],  300 
dpi, vorzugsweise Querformat) an  
gemeinde@lichtenberg.ooe.gv.at.

Falls auf dem Foto eine oder mehrere 
Personen erkennbar abgebildet sind, 
müssen diese schriftlich ihr Einver-
ständnis erklären. Pro Teilnehmer dür-
fen max. drei Fotos eingereicht werden.

Mit der Einsendung und Anerkennung 
der Teilnahmebedingungen bestätigst 
du, dass die eingereichten Bilder von 
dir stammen und du mit der Weiterga-
be an die Gemeinde Lichtenberg keine 
Rechte an Dritte verletzt. Gleichzeitig 
überträgst du kostenfrei die exklusiven 
Nutzungsrechte für Web- und Druckver-
öffentlichungen (z.B. Postkarten, Ge-
meindezeitung) sowie für etwaige ande-
re Zwecke an die Gemeinde Lichtenberg.

Preisgelder:

1. Platz: 150 € GUUTE-Gutscheine
2. Platz: 100 € GUUTE-Gutscheine
3. Platz: 50 € GUUTE-Gutscheine

Fotowettbewerb
Jetzt mitmachen & Preisgeld gewinnen!
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Einsendeschluss: Dienstag, 15. Juni 2021

Neuregelung ab März 2021
betreffend Dämmstoffplatten

Früher wurden XPS-Dämmstoffplat-
ten mit (H)FCKW geschäumt. Sie sind 
als gefährlicher Abfall einzustufen 
und als solcher gesondert zu entsor-
gen! Über die Auswirkungen von Treib-
gasen aus FCKW auf die Umwelt weiß 
man mittlerweile Bescheid - diese sind 
Hauptverursacher für die Zerstörung 
der Ozonschicht, welche als natürliche 
Schutzschicht für die Erde dient und 
schädliche UV-Strahlung abschirmt.

Entsorgungshinweis
So schadstoffarm wie möglich werden 
die Platten in der Sonderabfallverbren-
nung der Wien Energie entsorgt. Das ist 
sehr kostenintensiv und daher muss für 
die Entsorgung von alten XPS - Dämm-
platten ab März 2021 ein Betrag von 
5,50 € je Kilo entrichtet werden!

Neue XPS - Dämmplatten bzw. Zuschnit-
te davon können im Restabfall (kleinere 
Stücke) oder im ASZ beim sperrigen Ab-
fall entsorgt werden.

Achtung: Keine Annahme von gewerb-
lichen Mengen!

Information aus dem ASZ Lichtenberg
Der Sachkunde-Nachweis ist notwen-
dig für alle Hundehalter, die zum er-
sten Mal einen Hund anschaffen sowie 
für alle, die noch keine „Gehorsamkeits-
prüfung“ ablegten (gem. OÖ Hunde-
haltegesetz 2002 und OÖ Hundehalte-
Sachkundeverordnung 2003). 

Kurstermin:
Mittwoch, 7. April 2021
19:00 - ca. 21:00 Uhr
online via ZOOM

Kosten: 35 €

Anmeldung:
Sandra Schwarz (Hundetrainerin)
www.best4dogs.at
E-Mail: schwarz.sandra@aon.at
Tel.: 0650/47 38 703

Hundesachkundekurs
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Auch die Katze von Lena und Da-
niel würde gerne bei den tol-

len Spielen, die es in der Bibliothek 
gibt, mitmachen. Bei der Katze bleibt 
es nur beim „Zusehen“ – aber SIE 
könnten tatsächlich spielen!

Aktualität wird in der Bibliothek ge-
nerell groß geschrieben - laufend 
wird eingekauft, auch Kundenwün-
sche werden erfüllt. Eine umfang-
reiche Lektürenauswahl wartet auf 
die Lichtenberger Leserschaft – ger-
ne auch auf „Neu-Leser“! Es gibt kei-
ne Einschreibgebühr, ein Einstieg 
ist jederzeit möglich!

Als aktiver Leser der Lichtenberger  
Bibliothek können Sie auch das On-
lineservice „media2go“ nutzen. Ins-
besondere in Zeiten der coronabe-
dingten Schließungen wurde dieses 
Service vermehrt genutzt. Für viele 
aber ist es wirklich nur eine Alter-
native – es ersetzt „das Buch“ ein-
fach nicht. Kommen Sie vorbei 
und schmöckern Sie! Covid19-be-
dingt ist es möglicherweise vor-
teilhaft, sich schon zuhause ei-
nen Überblick über das vielfältige 
und stets aktuelle Angebot der Bib- 
liothek Lichtenberg zu machen – be-

suchen Sie dazu einfach die Website 
www.biblioweb.at/lichtenberg.

TOP-AKTUELL:

Neue „Tonie-Figuren“ sind eingetrof-
fen! Weit über 100 dieser lustigen 
Hörfiguren gibt es bereits in der Bi-
bliothek. Auch der Debüt-Roman der 
Lichtenberger Autorin Petra Zauner, 
alias Ella Stein „Mimis Welt – Die 
Sache mit dir“ ist bereits in der Bi-
bliothek verfügbar. 

Foto: Elisabeth Kogler

Bibliothek Lichtenberg

Nicht für die Katz - oder doch?

An der Landesmusikschule Ottens-
heim - Gramastetten besteht für Kin-
der als auch für Erwachsene die Mög-
lichkeit, ein Instrument zu erlernen 
bzw. Musikschulunterricht zu erhal-
ten.

Anmeldung:  
bis spätestens Ende April 2021

Landesmusikschule Ottensheim
Bahnhofstrasse 7, 4100 Ottensheim
Tel.: 07234/820 94
Leitung: Dir. Maria Peer
Bürozeiten:
Mo, Di, Mi, Do: 10:00 - 12:00 Uhr
Mi: 14:00 - 17:00 Uhr
E-Mail: ms-ottensheim.post@ooe.gv.at
https://ottensheim.landesmusikschulen.at

Landesmusikschule -
Schüleranmeldung

Öffnungszeiten:

Mittwoch
16:30 - 19:00 Uhr

Freitag
16:30 - 18:30 Uhr

Sonntag
08:30 - 11:00 Uhr

Dir fällt zu Hause die Decke auf den 
Kopf? Du hast Probleme, bei denen dir 
deine Freunde nicht helfen können oder 
Fragen, die du deinen Eltern nicht stel-
len möchtest? - Du bist mit deinen Fra-
gen und Sorgen nicht allein! In Linz und 
im Bezirk Urfahr-Umgebung gibt es zahl-
reiche Organisationen mit spezialisier-
ten Beratern, die dir in schwierigen Le-
benslagen Information, Begleitung und 
Unterstützung bieten – und mit dir ge-
meinsam an einer Lösung arbeiten. 

Auf www.vuulkan.at und im kosten-
losen Überlebenshandbuch „vUUlkan 
– Wohin wenn’s brodelt?“ (erhältlich 
bei Jugendeinrichtungen und Gemein-
deämtern) bekommst du eine Übersicht 
über die Vielzahl kostenloser Beratungs- 
angebote in deiner Nähe.

Jugendberatung
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Gesundheit . Soziales

Die Besucherzahlen der Eltern-/Mut-
terberatung in Lichtenberg waren in 
den vergangenen Jahren stark rück-
läufig. Daher wird seitens der Bezirks- 
hauptmannschaft Urfahr-Umgebung, 
das Angebot vorläufig ruhend ge-
stellt.

Information zur Eltern-/Mutterberatung

Frühlingscocktail 

Zutaten (für 4 Personen):
• 1 Hand voll gemischten Frühlings-

kräutern (z.B.: Wiesenschaum-
kraut, Gänseblümchenblätter, 
Sauerampfer, Löwenzahnblätter, 
Schafgarbe, Taubnessel, Sauer-
klee, Pfefferminze, Zitronenmelis-
se) 

• 1 Apfel (ungeschält, geviertelt, 
entkernt, grob geschnitten) 

• 200 ml frisch gepresster Orangen-
saft 

• Saft von 1/2 Zitrone 
• 1/2 l Buttermilch 
• 2 EL Honig

Zubereitung:
• Apfelstücke und Kräuter im Mixer 

pürieren. 
• Mit Orangen-, Zitronensaft und But-

termilch auffüllen, kurz durchmixen 
und mit Honig abschmecken. 

• Cocktail auf Gläser verteilen und 
mit Wiesenschaumkrautblüten oder 
Veilchen dekorieren.

Weitere Rezepte finden Sie unter:
www.gesundes-oberoesterreich.at

„Gesunde Rezeptecke“

Bitte beachten Sie die Ausweichmög-
lichkeit! Die nächste Eltern-/Mutter-
beratungsstelle befindet sich in Gra-
mastetten, Linzerstraße 10 (EKIZ): 
jeweils am 2. Montag im Monat
14:00 bis 16:00 Uhr
mit psychologischer Beratung

Foto: adobestock/anaumenko

Unter Kurzzeitpflege versteht man den 
vorübergehenden, zeitlich bis zu 3 Mo-
naten befristeten, Aufenthalt in einem 
Alten- und Pflegeheim. Die Inanspruch-
nahme eines Kurzzeitpflegeplatzes ist 
unabhängig von der Pflegegeldeinstu-
fung. Die Kosten für die Kurzzeitpflege 
sind selbst zu tragen.

Seit Jänner 2021 kann ein Zuschuss von 
maximal 30 € pro Kurzzeitpflegetag be-
antragt werden. Der Zuschuss wird für 
höchstens 21 Tage pro Kalenderjahr ge-
währt. Voraussetzung ist, dass unmit-
telbar danach kein unbefristeter Auf-
enthalt in einem Alten- und Pflegeheim 
anschließt.
 
Anspruchsberechtigt sind Personen in 
Lebensgemeinschaften, deren Haus-

Sozialberatungs-TIPP

haltseinkommen 2.240 € nicht über-
steigt. Bei Alleinstehenden dürfen Ein-
kommen oder Pension 1.765,56 € nicht 
übersteigen.

Nähere Informationen:
Sozialberatungsstelle Gramastetten
Elfriede Freiseder
Marktstraße 17 (Gemeindeamt EG)
4201 Gramastetten
Tel.: 07239/20417
sozialberatung.gramastetten@o.roteskreuz.at

Bürozeiten:
Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 
 15:30 – 18:00 Uhr
Freitag 07:30 – 11:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung – bei Bedarf auch 

Hausbesuche möglich!

>> Zuschuss zur Kurzzeitpflege in Alten- und Pflegeheimen

Foto: AdobeStock/Photographee.eu
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Du kochst manchmal selber, wenn dei-
ne Eltern nicht zu Hause sind? Du suchst 
dir selbst gerne Rezepte und bist unsi-
cher, wie die Umsetzung genau funktio-
niert? Du hast Fragen zu deinem Essen 
z.B. wie man Gemüse & Salat einfach 
und schmackhaft zubereitet? Du hast 
Fragen zu deiner Ernährung (z.B. was 
deinem Körper gut tut?) oder möchtest 
wissen, was die von dir gekauften Le-
bensmittel beinhalten?

Bei diesem online.Angebot kannst du 
einfach fragen, was dich in Sachen  
KOCHEN.ESSEN.ERNÄHRUNG beschäf-
tigt und dich mit einer Ernährungsex-

Food.talk & Koch.gespräch
Gesunde Gemeinde - active.healthy.fit

Foto: Andrea Piacquadio/Pexels

pertin und anderen Jugendlichen aus-
tauschen.

Wann?
Freitag, 16. April 2021
15:00 - 16:30 Uhr

Online via ZOOM (kostenlos)

Anmeldung:
Per E-Mail an m.honsig.a1.net (Martina 
Honsig, Ernährungswissenschafterin)

active.healthy.fit - damit du besser 
durch diese Zeit kommst!

Unter dem Motto „Show your pas-
sion“ zeichnete die Junge Wirt-

schaft auch dieses Jahr wieder junge 
erfolgreiche Gründer oder Überneh-
mer mit dem OÖ Jungunternehmer-
preis aus. In der Kategorie „Regionen 
Rocker“ sicherte sich das Waldinger 
Entsorgungsunternehmen Zellin-
ger GmbH den ersten Platz. Seit 
nunmehr vier Generationen ist das 
Familienunternehmen in den Be-
reichen Abfallwirtschaft, Transporte 
und Baggerungen tätig. 130 Mitar-
beiter sind täglich für Kunden aus 
ganz Oberösterreich unterwegs und 
stehen somit auch im Dienste der 
Umwelt. Mit dem Leitspruch

„Wir geben dem Müll im Viertel ei-
nen Wert“

setzt das Familienunternehmen ver-
stärkt auf nachhaltige Engerie. 2019 
spezialisierte sich das Unternehmen 
mit dem erweiterten Öko-Park auf 
die Verwertung von biogenen Abfäl-
len und Produktionsresten im Le-

bensmittelbereich. Jährlich werden 
über 15.000 Tonnen biogene Abfäl-
le zu Strom und Wärme verarbeitet.

Die Gemeinde Lichtenberg gratu-
liert herzlich zur Auszeichnung „Re-

OÖ Jungunternehmerpreis für 
Entsorgungsunternehmen Zellinger

gionen Rocker“ und bedankt sich, 
dass trotz der vielen Lockdowns alle 
kommunalen Sammeltouren durch-
geführt werden und somit die öffent-
liche Abfall-Entsorgung sicherge-
stellt ist.

Im Bild von links: Theresa Zellinger-Orgler, Elisabeth Humer, Jürgen Humer
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Termine

Das Team der MTB-Guides startet ab 
April wieder mit ihren wöchentlichen 
Ausfahrten in drei Leistungsgruppen. 

Treffpunkt: jeden Freitag,
 jeweils um 17:00 Uhr
 am Ortsplatz Lichtenberg

Veranstalter: SV Lichtenberg
 Sektion Gymnastik

Foto: Privat

Beim Treff „Repair-Café“, welcher ab 
April jeden 4. Dienstag im Monat statt-
findet, wird alles repariert, was einfach 
mitzunehmen ist (z.B. Handys, Bohrma-
schinen, Staubsauger, Kaffeemaschine, 
Fahrrad, Kleinmöbel, Elektrokleinge-
räte, u.s.w.)

Erster Treff:
Dienstag, 27. April 2021
18:00 – 20:00 Uhr
Seelsorgezentrum Lichtenberg

„Geräte reparieren und damit die 
Umwelt und Ressourcen schonen,  

einander kennen lernen, gemeinsam 
Kaffee trinken, Wissen austauschen 

und voneinander lernen“,

so lautet das Motto des Repair-Cafés.

Unterstützung gibt’s von gelernten und 
angelernten Mechanikern, die ihr Know-
How kostenlos zur Verfügung stellen. Fi-
nanzmittel für Werkzeug, Ersatzteile, 
Öle und Sprays kommen ausschließlich 
aus Spenden.

Nähere Infos:
Margarete Schneider (Seelsorgezentrum)
Tel. 07239/6465

Repair-Café

Vortrag zum Thema Erbrecht

Am Alten Sportplatz in Lichtenberg fin-
det am Samstag, 8. Mai (kein Ersatz-
termin bei Schlechtwetter) von 9:00 bis 
12:00 Uhr der Carboot Sale – sprich 
Kofferraumflohmarkt – statt. Jeder kann 
mitmachen: Auto parken, Kofferraum 
auf - und los geht‘s! Der Sportplatz wird 
zum Basar, auf dem jeder das verkauft, 
was er selber nicht mehr braucht. Von 
Hausrat über gebrauchte Kleidung bis 
hin zu Sportgeräten – alles ist möglich! 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Anmeldung für Aussteller bei:
Melanie Wöss, Tel. 0650/920 90 33
E-Mail: melanie.woess@aon.at

Pro Autobreite wird ein Unkostenbei-
trag von 5 € vor Ort eingehoben.

Veranstalter: ÖAAB Lichtenberg

Terminaviso Herbsttermin:
11. September 2021

Foto: Privat

Am Donnerstag, den 15. April 2021 
um 19:30 Uhr haben Sie die Mög-
lichkeit, abhängig von den gültigen  
COVID19-Maßnahmen,  im Gemeinde-
amt Lichtenberg oder via Videokon- 
ferenz einem Vortrag zum Thema „Erb-
recht unter Berücksichtigung der 
Testamenterstellung“ beizuwohnen.

Kofferraumflohmarkt

Das ÖAAB-Team freut sich auf einen in-
formativen Abend mit dem Lichtenber-
ger Notar, Mag. Rüdigier Kriegleder, 
MBL.
 
Anmeldung (erforderlich)/Infos:
melanie.woess@aon.at
Tel. 0650/920 90 33

Fit mit dem Mountainbike

Foto: AdobeStock/Pixi
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Termine

Veranstaltungskalender

TAG DATUM ZEIT VERANSTALTUNG ORT/TREFFPUNKT VERANSTALTER/INFO

Mi 14.04.2021 Tagesausflug nach Salzburg Pensionistenverband GREILI
Anmeldung/nähere Info:
Leopold Wiesinger
Tel. 0664/73 62 07 17

Do 15.04.2021 19:30 h Vortrag zum Thema Erbrecht Gemeindezentrum od.
Videokonferenz

ÖAAB Lichtenberg
Anm.: Melanie Wöss,
Tel. 0650/920 90 33

Sa 17.04.2021
Ersatztermin
24.04.2021

Sandkisten-Füllaktion ÖAAB Lichtenberg
Anm.: Melanie Wöss,
Tel. 0650/920 90 33

Di 27.04.2021 18:00 - 20:00 h Repair-Café (ab sofort jeden
4. Dienstag im Monat)

Seelsorgezentrum Details auf Seite 15

Mi 28.04.2021 17:00 h Wocha teil‘n mit Programm Panoramastüberl Seniorenbund Lichtenberg
Anm.: Veronika Leiner, 
Tel.: 0664/19 45 829

Do 06.05.2021 9:00 h Schulung: „Sicher unterwegs mit 
dem E-Bike“

Ortsplatz Lichtenberg Gesunde Gemeinde und
Seniorenbund Lichtenberg
Anmeldung: Veronika Leiner, 
Tel.: 0664/19 45 829

Sa 08.05.2021 9:00 - 12:00 h Kofferraumflohmarkt Alter Sportplatz
Lichtenberg

ÖAAB Lichtenberg
Details auf Seite 15

Hinweis: Bitte bedenken Sie, dass sich bei allen angekündigten Veranstaltungen eine Termin- 
verschiebung oder -absage aufgrund von Maßnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus ergeben kann! 
Die aktuelle Veranstaltungsinfo erhalten Sie beim Veranstalter oder unter www.lichtenberg.ooe.gv.at!

„Hui statt Pfui“ - Flurreinigungsaktion ‘21
Aufgrund der Covid19-Einschränkungen 
wird die jährlich in Lichtenberg durchge-
führte Flurreinigungsaktion auch heuer 
flexibel gestaltet und etwas anders als 
gewohnt durchgeführt. 

War es doch vor den Lockdowns im-
mer ein sehr spezieller Tag, wo sich Ver-
eine, Unternehmen, private Kleingrup-
pen, Schulen oder Gemeindemandatare 
gemeinsam an dieser Aktion beteilig-
ten und Lichtenbergs Straßen, Wander- 
und Radwege von Müll befreiten, so ist 
in Zeiten wie diesen das Engagement 
jedes Einzelnen gefragt und von größ-
tem Wert! Darum hofft die Gemeinde 
Lichtenberg auf rege Teilnahme aller Ge-
meindebürger!

Gemeinsam für ein sauberes Lichtenberg!

Wie funktioniert‘s:
Kommen Sie ins Bürgerservice des Ge-
meindeamts Lichtenberg. Dort werden 
Sie mit den jeweils benötigten Müllsä-
cken und Handschuhen ausgestattet, 
gleichzeitig sollten Sie Ihre geplante 
„Sammeltour“ bekannt geben und 
schon kann‘s los gehen. Die vollen Sä-
cke bringen Sie bitte ins ASZ.

HUI STATT PFUI-Gewinnspiel:
Füllen Sie zur Gewinnspielteilnahme auf 
www.huistattpfui.at (Navigation: Ge-
winnspiele und Gemeinde Wettbewerb 
– Feedbackformular) den Feedback-
bogen aus und laden Sie ein Foto Ihrer 
Flurreinigungsaktion hoch. Die Preisver-
leihung erfolgt Ende Juni 2021.

Im Bild: Jonas Lehermayr beim 
Müllsammeln

Foto: privat


